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Dolmetscher bereits im Telefon
Arbeit an Prototyp eines elektronischen Ubersetzer§

MüNCHEN (SN, ADN). Mit einem scher wird in der ersten Phase zunacnst

elektronischen Dolmetscher sollen Men- für den begrenzten Wortschatz von

schen aus Japan, den usA und Deutsch- zwölf ku_rzen Dialogen mit ieweils etwa

land in Zukunft miteinander telefonie- zwölf Frage-Antwort-säUen verwirk-

ren können, ohne die jeweilige Fremd- licht.
sprache zu beherrschen. An diäsem Pro- Das System soll dabei den natürlichen

;äkt arbeitet gegenwärtig das- Siemens Sprachfluß verstehen. Dies ist bedeu-
'Forschungszeiuirm ln -Mtinttre-fiffi tänd aufwendiger als die. Einzelwort-

lach zusaämen mit der Carnegie Mellon erkennung, die ein unnatürliches, "ab-
Universität in Pittsburgh (USAJ, der tlql gehackte.s" Sprechen erfordert' 

^
versität Karlsruhe unddem iapaniscEäil' 

- 
Das Übersetzungstelefon muß. spre-

Ä&fiAfTAläcommunicati,ons Re. cherunabhängigfunktionieren und ohne

search Institute Intemational (ATR). Der Trainingsphase zum Erkennen individu-
Prototyp des elektronischen Dolmet- eller stimmen auskommen. Jede der

schers könnte nach slemens-Angaben drei sprachen Englisch, Japanisch_ und

innerhalb eines Jahres vorliegen. 
- Deutsch soll in die'ieweils andere über'

Das Fernziel eines Tetelonsy§tems setzt werden. Damit wären sechs

mit eleküonischem Simultandotmet' Sprachpaarungen möglich'
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